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VIERTELJAHRE S ÜB ERBLICK

BESONDERHEITEN IM 3. VIERTELJAHR 1937

Die Einwohnerzahl der Stadt Bern, die sich anfangs Juli auf 120 565

bezifferte, verzeichnet im dritten Vierteljahr bei einem Mehrwegzug von
154 und einem Geburtenüberschuß von 62 eine Abnahme um 92 Personen.
Die Zahl der Lebendgeborenen belief sich auf 331 (3. Vierteljahr 1936: 336)
und die Zahl der Todesfälle auf 269 (252). Zugezogen sind 1975 (1941)
Personen, weggezogen 2129 (2176). Im Berichtsvierteljahr wurden 215 (234)
Ehen geschlossen.

Dem Stadtarztamt wurden im Verlaufe des dritten Vierteljahres 67 (11)

Erkrankungen an Kinderlähmung gemeldet, wovon 13 als Verdachtsfälle
bezeichnet waren. Todesfälle an Kinderlähmung ereigneten sich 8 (2).

Im Berichtsvierteljahr wurden 94 (46) Wohnungen fertiggestellt und
151 (65) zum Bau bewilligt.

Der Index der Lebenshaltungskosten belief sich für die Stadt Bern im
September 1937 auf 144 (September 1936: 137). Gegenüber dem gleichen
Monat des Vorjahres beträgt die Erhöhung 5,1 %. Vom August zum
September wurde der Vollbrotpreis von 40 auf 38 Rp. für 1 kg herabgesetzt
und der Preis für 1 kg Weißmehl von 60 auf 55 Rp. Da der Preis für
Halbweißbrot unverändert auf 48 Rp. blieb, stellt sich nunmehr der Preisunterschied

zwischen Halbweißbrot und Vollbrot auf 10 Rappen, gegen 8 Rappen

im Juli.

Ende September waren beim Städtischen Arbeitsamt 1535 Arbeitslose
gemeldet, gegen 2844 im gleichen Zeitpunkt des Vorjahres.

Die Stundenlöhne für gelernte Maurer wurden von Fr. 1. 63 im August
auf Fr. 1. 69 im September erhöht, jene für gelernte Zimmerleute von
Fr. 1. 65 auf Fr. 1. 71, ebenso die Löhne der ungelernten Maurer und
Zimmerleute von Fr. 1. 29 auf Fr. 1. 35.



Berns Bevölkerung und Wirtschaft in den drei ersten
Vierteljahren 1937.

(Zusammenstellung einiger Hauptzahlen.)

Gegenstand

1937
1.- 3.

Vierteljahr
19361.

Vierteljahr
2.

Vierteljahr
3.

Vierteljahr
1.—3.

Vierteljahr

Index und Preise *)
Nahrungsindex 130 132 132 132 122
Gesamtindex 144 145 144 144 137
Rindfleisch, Siedefleisch, 1 kg 290 290 290 290 290
Kalbfleisch Ia, Bratenfleisch, 1 kg 360 390 415 415 380
Cervelats, 1 Paar, 220 g 50 50 50 50 40
Milch, 1 1 32 32 32 32 31

T, j a) Vollbrot, runde Form 40 40 38 38
ro ' b) Halbweißbrot, runde Form 45 48 48 48 35

Kristallzucker, 1 kg 46 47 47 47 44

Bautätigkeit
Baubewilligte Wohnungen 77 135 151 363 172
Neuerstellte Wohnungen 2) 39 142 94 275 255

Arbeitsmarkt
Arbeitslose insgesamt1) 2 755 1 831 1 535 1 535 2 844
Arbeitslose: Bauarbeiter 4) 1 141 724 744 744 1 229

Gewerbe und Handel
Hotelgäste 31 020 37 781 55 677 124 478 115 239
Ubernachtimgen 77 061 85 273 106 412 268 746 248 469
Überzeitbewilligungen, Stundenzahl 3) 8 173 4 626 4 491 17 290 8 916
Eröffnete Konkurse 26 15 17 58 51
NachlaßVerträge 18 14 9 41 24
Abzahlungskäufe, Forderungsbetrag, 1000 Fr. 411 436 419 1 666 1 528
Billettsteuerertrag (Gemeinde) 1000 Fr 91 70 71 232 265

Gemeindebetriebe
Straßenbahn, beförderte Personen, in 1000 5 166 4 482 4 172 13 820 14 544
Omnibus, beförderte Personen, in 1000 1 670 1 606 1 578 4 854 4 777
Gasabgabe an Private, 1000 m3 4 767 4 829 4 404 14 000 13 851
Elektrische Energieerzeugung, 1000 kWh 24 863 20 238 20 140 65 241 63 319

Fürsorge
ArmenUnterstützungen, 1000 Fr 770 859 788 2417 2 326
Arbeitslosenkassen: Auszahlungen, 1000 Fr. 1 105 548 343 1 996 2 656

Verkehrsuntälle 141 213 234 588 537

Bevölkerung
Mittlere Wohnbevölkerung 121 140 120 500 120 480 120 710 120 860
Eheschließungen 151 367 215 733 777
Lebendgeborene 308 345 331 984 1 113
Sterbefälle 319 300 269 888 868
davon: Säuglingssterbefälle 15 19 10 44 44

Krebssterbefälle 33 40 25 98 113
Tuberkulosesterbefälle 22 32 25 79 87
Sterbefälle an Arterienverkalkung 64 43 27 134 140

Geburtenüberschuß — 11 45 62 96 245
Zugezogene Personen 1 959 3 177 1 975 7 111 7 267
Weggezogene Personen4) 2 281 3 567 2 129 7 977 7 945
Zugezogene Familien 144 231 138 513 517
Weggezogene Familien 124 287 134 545 542

4) Am Ende des Berichtszeitraumes. 2) Einschließlich An- und Umbau. a) Einschließlich vorübergehende Nacht- und Sonntagsarbeit.
4) Einschließlich Wegzugszuschlag.

Statistisches Amt der Stadt Bern.
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In den Hotels und Fremdenpensionen sind im dritten Vierteljahr 55 677

(48 433) Gäste angekommen wovon 27 816 (22 799) aus dem Ausland.
Die Zahl der Übernachtungen belief sich auf 106 412 (97 158). Im übrigen
sei auf den Aufsatz in diesem Heft über den „Fremdenverkehr im Sommer
1937" verwiesen.
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